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Württemberg .

Sonderzug
von Stuttgart über Calw nach

Wildbad nnd zurück
am Sonntag den 25 . August

Stuttgart ab 6 . 50 früh
Zuffenhausen „ 7 . 04 „
Leonberg „ 7 . 28 „
Calw 8 . 39 vorm .

'

Liebenzell „ 8 . 56
Neuenbürg „ 9 . 37 „
Wildbad an 10 . 02 „

Nückf a h r: t :
Wildbad ab 740 abds .
Neuenbürg an 8 07 „
Liebenzell „ 8 .48 „
Calw 9 . 04 „

ab 9 . 24
Leonberg an 10 . 20 „
Zuffenhausen „ 10 . 41 nachts .

Anschluß an Zug 34 .
Stuttgart „ 10 . 57 nachts .

Zu . diesem Sonderzug werden in Stutt¬

gart , Zuffenhausen und Leonberg Fahrkarten
ausgegeben nach Calw , Liebenzell , Neuenbürg
und .Wildbad .

Die Fahrpreise betragen für die Hin - und
Rückfahrt :

II . III .

Von Stuttgart nach Calw . 3 . 00 2 .00
Liebenzell 3. 40 2 . 20
Neuenbürg 4 . 70 3 . 00
Wildbad 5 . 30 3 . 40

Von Zuffenhausen nach .Calw 2 .60 1 . 70
Liebenzell 3 . 10 2 . 00
Neuenbürg 4 . 30 . . 2 . 80
Wildbad 5 . 00 3 . 20

Von Leonberg nach Calw ,1 . 90 130
Liebenzell 2 . 30 1 . 50
Neuenbürg . 3 . 50 2 . 30
Wildbad . 4 . 20 2 . 70

Die für die Sonderzüge bei den oben be-
zeichneten Stationen zu den beigesetzten Preisen
gelösten Fahrkarten gelten zur Rückfahrt auch
in fahrplanmäßigen Personenzügen — in
Schnellzügen gegen Zukauf von Ergänzungs -
bezw . Zuschlagskarten — je innerhalb 8 Tagen .

Schluß der Fahrkarten - Ausgabe je am
Tag vor Ausführung der Sonderzüge mittags
12 Uhr wird Vorbehalten .

Stuttgart , 18 . Aug . Der König hat
dem Erbprinzen Philipp Ernst zu Hohenlohe
Schillingsfürst , Rittmeister L In suits der Ar¬
mee das Großkreuz des Württembergischen
Friedrichsordens verliehen .

Stuttgart , 19 . Aug . Der Schah nahm
gestern vormittag die Sehenswürdigkeiten der
Stadt in Augenschein . Am Abend fand auf
Schloß Wilhelm « große Prunktafel statt , bei
welcher Prinz Wilhelm das Hoch auf den

Schah ausbrachte , das dieser mit einem Hoch
auf den König und das königliche Haus er¬
widerte . Später besuchte der Schah das von
der Stadt Cannstatt gegebene Gartenfest . Heute
vormittag machte er einen Ausflug in die Um¬
gebung . Um 1 Uhr nachmittags trat er die
Weiterreise nach München an . Der König ist
Sonntag vormittag nach Friedrichshafen , ab¬

gereist .
— Den Ausschußmitgliedern des Würt¬

tembergischen Krankenkassenverbandes ist eine
namhafte Summe aus Staatsmitteln ausge¬
setzt worden , zum Besuch der Ausstellung für
Unfallverhütung in Berlin .

Gableuverg , 19 . Aug. Am gestrigen
Tage wurde hier das II . Gauturnfest des
Mittleren Neckargaues - Land gehalten . Zum
Preisturnen hatten sich im Ganzen 87 Turner
gemeldet . Große Fortschritte waren in diesem
jungen , erst seit 2 Jahren bestehenden Gau
bemerkbar . An dem Festzug beteiligten sich
gegen 25 Vereine . mit Fahnen . Die kurze ,
aber bündige Festrede .hielt Gauvorstand Walter -

Gablenberg . Auch ein sinnreiches Gedicht trug
eine Festdame vor . Als : Sieger heim Preis -
Turnen sind hervorgegangen : 1 ) im Gau , Mit¬

glied Grieshaber - Gahlenberg , Zögling Wied -
Münster ; 2 ) außer Gau , Mitgl . Hauber - Stutt -

gart , M .-T . - V . , Zögl . Bader - Berg .
- Ilenenöürg , 19 . Aug. Der Turnverein
gab gestern Abend unter der Leitung des Leh¬
rers Feil eine gelungene , sehr zahlreich besuchte
musikalische Unterhaltung , deren Ertrag für die

Hagelbeschädigten des Steinlachthales bestimmt
ist. Die Männerchöre : unv auch die Zither -

Vorträge , ganz besonders aber die Vorführungen
der trefflichen Komiker des Vereins , fanden reichen
Beifall . — Unter den Trümmern der Schloß -
Ruine Waldenburg wurde dieser Tage zum
zweitenmal ein beachtenswerter Fund gemacht ,
nämlich das Bruchstück eines Wappens aus
getriebenem Eisen , vermutlich aus dem 15 .
oder 16 . Jahrhundert .

Waihingen a . K. , 16 . Aug . ( Aus¬
zeichnung .) Der Firma A . Kirchner ist für
ihre Weine auf der Internationalen Ausstel¬
lung in Köln a . Rh . die silberne Medaille
zuerkannt worden .

ßannstalt , 19 . Aug . Gestern Vormit¬
tag waren einige Arbeiter in der Fabrik von
Elsas und Comp , mit der Reinigung einer
Turbine beschäftigt , wobei ein ca . 3 Zentner
schweres Kammrad brach und sammt dem Kö¬

nigsstock zu Boden fiel und den Webermeister
Kirchhöfer so unglücklich traf , daß ihm die
ganze Brust eingedrückt wurde und der Tod
sofort eintrat . Kirchhöfer hinterläßt eine Witwe
mit 8 Kindern .

Gßtingeu , 17 . Aug . In Folge einer
ein gegangenen Wette verspeisten vorgestern
abend in einem hiesigen Gasthause zwei Bäcker
binnen einer Viertelstunde zusammen ein Dutzend
frisch vom Kessel gekommene Schützenwürste
zum wachsenden Erstaunen des wettenden
Schuhmachers und zum Gaudium der mitan¬
wesenden Gäste . Es durste hiezu weder Brot
noch Getränke genossen werden . Die Bäcker
bestanden die Wette mit Glanz , worauf die
Würste mit etlichen Flaschen Wein angefeuchtet
wurden . Der Schuster hat die ganze Zeche
zu bezahlen und wird über die Leistung - und
Widerstandsfähigkeit eines Bäcker -Magens sich
Gedanken machen !

Aalen , 16 . Aug. Soeben um 2 Uhr
schwärmte ein vor 4 Tagen aus 2 Völkern
vereinigter Stock ganz regelrecht , zog sich jedoch
nach kurzem Schwärmen wieder in den Mutter¬
stock zurück.

Aalen , 19 . Aug. Heute früh wurde
zwischen hier und Unterkochen eine tote Frau
aus dem Kocher gezogen . Dieselbe ist die
ledige , 60 Jahre alte Fabrikarbeiterin Keller ,
gebürtig aus Niederwangen . Es scheint ein
Unglücksfall vorzuliegen .

Kottweil , 16 . Aug . Ein 15 Jahre
alter Sattlerlehrling namens Linsemann brachte
heute bei seinem Lehrherrn die Hand in eine
Maschine , auf der Seegras geflochten wird .
Man mußte einen Schlosser holen , um die
Hand , die entsetzlich eingeklemmt war , befreien
zu können ; ob dieselbe abgenommen werden
muß , oder für immer gelähmt bleibt , weiß
man noch nicht .

N un - schau
/ Mörzheim , 19 . Aug. Heute wurde

die Fernsprechverbindung mit Gmünd Stutt¬
gart dem Verkehr übergeben . Zweifellos wird
dieselbe einen segensreichen Einfluß auf das
gewerbliche Leben unserer Stadt ausüben .

Karlsruhe , 19 . Aug . Das Kaiserpaar
traf kurz nach 4 Uhr hier ein und wurde
von dem großherzoglichen Paare und dem
Prinzen Karl und Max am Bahnhof , wo eine
Ehrenkompagnie aufgestellt war , auf das herz¬
lichste empfangen . Die Fahrt durch die Stadt
bei herrlichem Wetter war eine glänzende . Beim
Rathause wurde das kaiserliche Paar von dem
Oberbürgermeister begrüßt ; auf dem Schloß¬
platze hatten sich die Kriegervereine in Parade
aufgestellt .
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Karlsruhe , 20 . Aug . Bei dem gestrigen
Galadiner toastete der Großherzog auf den
Kaiser , indem er auf die stete Bereitschaft selbst
der ältesten Krieger hinwies , von der sich der
Kaiser habe überzeugen können . Der Kaiser
erwiderte mit einem Hinweis auf die von dem
Großherzog dem Vaterland geleisteten Dienste .
Der Großherzog habe das erste Hoch auf den
Kaiser ausgebracht . Heute früh war der Kaiser
zur Jagd gefahren und um 9 Uhr zu den
Truppenübungen . Um 1 Uhr findet ein De -
junier im Schlosse statt . Die Kaiserin und
die Großherzogin besuchte heute Morgen den
Frauenverein und andere Wohlthätigkeitsan -
stalten .

Waldshnt , 16 . Aug. Auf eine Denun¬
ziation hin wurde gegen drei Beamte des
hiesigen Schweizerischen Zollamts dienstliche
Untersuchung eingeleitet und sind dieselben vor¬
läufig von ihrem Amte suspendiert worden .
Einem gestern nachmittag hier eingelaufenen
Telegramm zufolge ist Herr Zolleinnehmer
Gaßler , welcher in dieser Angelegenheit vor¬
gestern nach Bern reiste , im Thunersee ertrunken .

Wayreuth , 17 . Aug . Das Kaiserpaar
und der Prinzregent wohnten heute der Auf¬
führung der „ Meistersinger " bei, welche von
Richter dirigiert wurde . Die Vorstellung verlief
glänzend ; bei der Auffahrt und der Abfahrt
der Herrschaften ertönten stürmische Hochrufe .

Aayreuth , 19 . Aug . Soeben erfolgte
die Abfahrt des Kaiserpaares ; vorher , um
7 Uhr , hatte eine Parade auf dem Markt¬
platz stattgefunden , bei der 10 Jungfrauen in
altdeutscher Tracht der Kaiserin und dem Prinz¬
regenten je einen Strauß von Marschall Niel -
Rosen überreichten . Die Kaiserin trug einen
weißseidenen , gestickten Mantal und ein weißes
Federbarett , der Kaiser die Uniform seines
bayerischen Regiments . Beim Abschiede reichte
die Kaiserin den Grafen Rantzau und Hoch¬
berg die Hand zum Kuß . Die Verabschiedung
vom Prinzregenten fand in derselben Weise
wie die Begrüßung bei der Ankunft mit Kuß
und Umarmung statt .

Darmftadt , 19 . Aug . Der Oberstabs¬
auditeur Eigenbrodt , langjähriger Präsident
der Anndes -Synode und des hessischen Haupt¬
vereins der Gustav -Adolf -Stiftung , ist gestorben .

Aarmstadt , 19 . Aug. Ein schreckliches
Unglück hat sich soeben hier zugetragen . Die
Ehefrau eines Lackierers wollte ihrem Bruder ,
der bei ihr zu Besuch weilte , einen Revolver
zeigen und nahm denselben von einem Schranke
herunter . Natürlich in der Meinung , die
Waffe sei nicht geladen , drückte sie dieselbe
unter scherzenden Worten auf ihren Bruder
ab — in die Brust getroffen stürzte in dem¬
selben Augenblick der Unglückliche blutüber¬
strömt zusammen . Die Verletzung ist so schwer,
daß an dem Aufkommen des Verletzten ge-
zweifelt wird .

Homburg , 18 . Aug . Die Fürstin Bis¬
marck trifft morgen zum Kurgebrauch hier ein
und wird im „ Hotel Riechelmann " Wohnung
nehmen .

Stratzburg , 20 . Aug . Der Orientex -
prehzug ist auf französischem Gebiet (der Ort
ist nicht bekannt ) mit einem Güterzug zusam¬
mengestoßen . Nähere Details fehlen . Der
Zug erleidet eine 7stündige Verspätung .

Schkangeubad , 19 . Aug. Kaiserin Augusta
trifft hier am Freitag zu längerem Kurgebrauche
ein .

Aorstfekd (Wests .) , 18 . Aug . An dem
heutigen allgemeinen Bergarbeiter - Delegiertentag
nahmen 200 Delegierte von 44 Vereinen und
60 Zechen Teil . Die Versammlug nahm ein¬
stimmig das Bochumer Verbandsstatut an und
beschloß, 1890 einen allgemeinen Bergarbeiter¬

tag in Eisleben zu halten . Außer Oberschlesien
und dem Saargebiet waren alle Reviere ver¬
treten .

Werlin , 19 . August . Den öffiziösen
„ Berl . Polit . Nachrichten " zufolge geht zur
Zeit die Absicht dahin , den Reichstag erheblich
früher , bereits in der ersten Oktoberhälfte ,
einzuberufen . Ein größeres Maß gesetzgebe¬
rischer Aufgaben , als bisher beabsichtigt , sei
jedoch nicht in Aussicht genommen .

— Kaiser Franz Joseph von Oesterreich
hat der Stadt Berlin an Geldspenden 15 000
Mark für ihre Armen überwiesen .

— Der Name des Erfinders des neuen
rauchlosen Pulvers ist jetzt bekannt geworden :
Es ist der Generalmajor Küster , Direktor der
Pulverfabrik in Spandau . Als Staatsdotation
erhielt derselbe 50 000 Mark .

— Beim deutschen Radfahrerbundestag in

Hamburg waren etwa 1500 deutsche Rad¬
fahrer und viele Ausländer anwesend . Pundt -
Berlin legte die Parforcetour Berlin -Hamburg
in 23 Stunden zurück . Von 52 Konkurrenten
gaben 43 das Rennen auf

Hamburg , 19 . Aug . Die Meisterschaft
von Deutschland im Kunstfahren errang Marsch -
ner ( Dresden ) , auf dem hohen Zweirad aber¬
mals Lehr (Frankfurt ) , auf dem Dreirad Escher-
mann (Hamburg ) .

— Der in Hamburg tagende Bundestag der
deutschen Radfahrer erwählte München zum
nächsten Bundesort und bewilligte 3000 Mk .
zum Garantiefond , nachdem ein gleicher Betrag
behufs Deckung des vorjährigen Defizits in
Wien angewiesen worden war .

Leipzig , 10 . August . Ein 67jähriger
Radfahrer aus Dresden hat vor Kurzem
einen Sommerausflug nach Paris gemacht .
Seine Tour hat er über Chemnitz , Zwickau ,
Reichenbach , Oelsnitz , Hof , Culmbach , Bamberg ,
Schweinfurt , Würzburg , Worms,Kaiserslautern ,
Zweibrücken , Saarbrücken und Forbach bis

Metz in 7 Tagen mit dem Dreirad gemacht .
Von da per Dampf nach Paris und nach 2

Tagen zurück . Von Metz aus fuhr er wieder
über Trier nach Koblenz , Lahnstein , Ems ,
Hanau , Gießen , Vacha a . W . , Salzungen ,
Hildburghausen , Rudolfstadt , Saalfeld , Alten¬
burg über Döbeln nach Dresden und ist nach
25tägiger Abwesenheit dort wohlbehalten wieder
angekommen .

Wosen, 19 . Aug . Gestern Nachmittag
ist auf der Station Starolenka ein von Kreuz¬
burg kommender Güterzug gegen einen Rangir -

zug an der Warthebrücke angefahren . Sechs
Wagen des Rangirzuges und ein Gepäckwagen
des Güterzuges wurden vollständig zertrümmert
und die hohe Böschung hinab gestürzt . Die
Maschine des Güterzuges wurde stark beschädigt .
Ein Zugführer ist verletzt . (B . T .)

Wie », 19 . Aug . Auch die serbische Re¬
gentschaft beglückwünschte den Kaiser zum Ge¬
burtstage . — Nach Blättermeldungen wird
Graf Julius Andrassy morgen operiert . (Er
hat ein Steinleiden . )

Waris , 17 . Aug . Heute morgens um
52/4 Uhr fand die doppelte Hinrichtung der

Raubmörder Sellier und Allorto auf der Place
la Roquette statt . Ihr Genosse Mecreant ,
wurde , weil er nur fünfzehnjährig ist, begnadigt .

Waris , 17 . Aug . In dem Manifest
Boulangers , Dillons und Rocheforts heißt es :
Das Urteil des obersten Gerichtshofes ist das
Resultat eines Uebereinkommens zwischen der
Kammer und dem Senat , wonach die Kammer
dem Senat den ferneren Fortbestand zugestand .
Das Ergebnis der gegen uns begangenen un¬
geheuerlichen Ungerechtigkeit bedeutet eine Nieder¬
lage des allgemeinen Stimmrechts . Diese
Orgie von Willkürlichkeiten , Verläumdungen

und Pflichtvergessenheiten nähert sich ihrem
Ende . Trotz dem neuen im Dunkeln vor¬
bereiteten Staatsstreiche vertrauen wir auf die
Festigkeit der Wähler .

Waris , 18 . Äug. Ungefähr 13 000 Bür¬
germeister von Gemeinden Frankreichs , welche
nach Paris gekommen sind , um an dem von
der Stadt veranstalteten Bankett sich zu be¬
teiligen , wurden heute Mittag im Stadthause
empfangen und begaben sich insgesamt nach
dem Ausstellungsgebäude . — Der Kriegsminister
Freycinel begab sich heute zu dem Schützenfeste
nach Vincenne , woran sich auch Schweizer
Schützen beteiligen .

Waris , 19 . Aug. Präsident Carnot em¬
pfing heute die anwesenden Bürgermeister auf
das herzlichste, welche ihn ihrer Ergebenheit für
die Republik versicherten . Vormittags empfing
Carnot Edison .

Italien . Am Sonntag abend wurde
während einer Musikaufführung auf dem Colon -
nenplatz in R 0 m eine Bombe geworfen . Eine
Frau , ein Kind und ein Gensdarm wurden
verwundet . Es brach eine schreckensvolle Ver¬
wirrung aus , jedoch kehrte die Ruhe bald zurück
und die Musikaufführung nahm ihren Fortgang .

— Infolge des Bombenattentats sind in
der Nacht und am Vormittage mehrere Haus¬
suchungen vorgenommen worden . Im Ganzen
sind 6 Personen verwundet , davon 2 schwer.

— In Livorno haben gestern sämtliche
Bäckergesellen die Arbeit eingestellt .

London , 14 . Aug. Ein Fall von Kan¬
nibalismus ereignete sich jüngst in China in
Pad - Shan - Hien , unweit Shanghai . Der
Eigentümer einer Badeanstalt daselbst kam
plötzlich auf die Idee , daß , wenn er das Fleisch
eines Kindes esse , er von einer Krankheit ,
an welcher er litt , geheilt werden würde . Er
kaufte ein Kind von einem alten Weibe und
ließ es durch einen Kuli töten . Die Leiche
wurde von den Behörden in einem großen
Topfe , worin sie gekocht werden sollte , entdeckt.
Alle an dem Verbrechen beteiligten Personen
wurden verhaftet .

London , 16 . Aug . Prinz Heinrich von
Battenberg wird nicht , wie allgemein ange¬
nommen wurde , zum Herzog von Kent , sondern
vielmehr zum Herzog von Jnvernes ernannt
werden , und zwar aus dem Grunde , weil der
Titel eines Herzogs von Kent bisher nur von
Prinzen des königlichen Hauses geführt wurde
und daher Einwendungen gegen die Erneuerung
des Prinzen von Battenberg erhoben wurden .

London , 16 . Aug . Heute nachmittag
durchzog unter Führung des bekannten Sozia¬
listen John Burns eine 6000 Personen zäh¬
lende Prozession streikender Dockarbeiter die
City in allen Richtungen , indem sie vor den
Komptoiren der größten Rheder hielten und
diese um Befürwortung der verlangten Lohn¬
erhöhung baten . Die Polizei enthielt sich jeder
Einmischung , und ohne alle Ausschreitungen
verlief die Demonstration in größter Ordnung .

London , 17 . Aug . In Coosar , einer
Ortschaft unweit Athlone (Irland ) wurde dieser
Tage eine hundertjährige Frau namens Mar¬
garete Muldehill , als Zeugin vernommen in
einer leichenschauamtlichen Untersuchung über
die mit dem Tode ihrer Zwillingsschwester
Honora verknüpften Umstände . Die beiden
Greisinnen wohnten zusammen , und als am
vergangenen Samstag Margaret auf den
Markt ging , ließ sie Honora bei guter Ge¬
sundheit zu Hause . Nach ihrer Rückkehr fand
sie sie , tot auf dem Sopha liegend . Ein
Herzschlag hatte sie getötet .

— Gegen 2000 Schjffslau - und Dock-
Arbeiter legten heute die Arbeit nieder und
schloßen sich den andern Streikenden an .

-
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London , 19 . Aug . Aus Zanzibar wird
gemeldet : Dank den vom General Mathews
getroffenen Verkehrungen ist das mohamme¬
danische Neujahrsfest ruhig verlaufen ; die
Kriegsschiffe ließen die ganze Nacht ihr elek¬
trisches Licht über die Stadt streichen . Die
Verbannung des Veziers Barkaschmar erfolgte
in Folge deutscher Drohungen . — Der eng¬
lische Kreuzer „ Pigeon" hat bei Pemba eine
arabische Sklavendhau abgefangen.

(Priv .-Telegr . d . „ Berl . Tagebl .
")

London , 20 . Aug . Die Königin von
England hat dem Fürsten Bismarck ihr lebens¬
großes Bild als Oelgemälde verehrt.

Konstantinopel , 20 . Aug . Der bisherige
türkische Botschafter in Rom, Photiades Pascha,
ist endgiltig abberufen worden ; er wird ersetzt
durch den ehemaligen Gesandten in Washington ,
Tewfik Pascha. — Ein Avisodampfer der Ad¬
miralität mit Truppen , Kanonen und Munition
ist nach Kreta abgegangen. Im Ganzen wer¬
den auf Kreta 30 000 Mann zusammengezogen

Wagdad, 19 . Aug. Die seit einiger Zeit
hier aufgetretene Cholera hat plötzlich sehr
stark um sich gegriffen . ( Berl . Tagbl.)

Hiesiges .
Wikdöad , 19 . August . Möge es uns

vergönnt sein , in den Mauern unserer Stadt
einen ihrer Söhne begrüßen zu dürfen, der
sich über dem Ozean drüben im Lande Was¬
hingtons und Franklins zur ehrenvollen Stelle

, eines Staatssekretärs für New - Jork empor-
^ geschwungen hat . Es ist Friedrich Kuch, alias
r -Eook, der Stiefbruder unseres sel . Hanselmanns ,
» welcher sich zum Besuche seiner Verwandten
, hier aufhält und auf den jeder Wildbader

als Landsmann stolz sein darf ; denn nicht
allen Europamüden gelingt es durch eigene
Kraft, sich in der neuen Welt eine Stellung
zu gründen , und die wenigsten sind es , welche
sich als soll laacis wall eine so hervorragende
Stellung erringen .

Vermischtes .
(Thomas Alva Edison .) Edison ist

-ohne Zweifel eine der merkwürdigsten Er¬
scheinungen des Jahrhunderts . Er steht heute
im 42 . Lebensjahre und hat bisher auf min¬
destens tausend Erfindungen Patente genommen.
Edison ist der Sohn eines armen Schneiders
in Ohio, ein 8slk inacis man in des Wortes
wahrster Bedeutung . Er besitzt ein erstaunliches
Wissen auf allen Gebieten, sowie ein ganz
unglaubliches Gedächtnis . Als zwölfjähriger
Knabe rief er in den Straßen von New-Aork
Zeitungen aus. Sein Wissensdrang war
damals schon so groß , daß er in einer großen

Bibliothek ein Abonnement nahm mit dem
Vorsatze, die ganze mehr als zehntausend Bände
umfassende Sammlung einschließlich der Lexika
u . s . .w . zu lesen . Er . teilte die Bücherge¬
stelle nach Ellen ein und setzte sich ein gewisses
tägliches Längenmaß der Lectüre als Ziel ,
welches er denn auch pünktlichst einhielt.
Später kam er auf die Idee, sich Drucklettern
zu verschaffen und den Inhalt seiner Zeitungen
auf Placate zu drucken . Daraus entwickelte
sich nach wenigen Monaten seine eigene Zeitung .
Im Alter von 16 Jahren errichtete er eine
Zeitungsdruckerei und gab die Wochenschrift
„ Paul Pry" ( „Paul der Indiskrete" ) heraus .
Eines Tages erschien ein über die Publicier -
ung einer Jndiscredition entrüsteter Herr in
der Redaktion, ergriff den jungen Herausgeber ,
schleppte ihn zum nahegelegenen Fluß und
warf ihn ohne weiteres in das Wasser. In
Folge dieses Abenteuers kehrte Edison dem
Reporterberuf den Rücken , studierte Elektrotech¬
nik und erfand nach wenigen Monaten ein
Verfahren , welches es ermöglichte , mehrere
Depeschen auf einen Draht zu telegraphieren.
Eine elektrischeGesellschaft engagierte den jungen
Mann. Edison nahm bald danach Patente
auf mehrere Erfindungen , aus denen er schließ¬
lich so viel Nutzen zog , um in Newark eine
Fabrik zu bauen, die ihresgleichen in der Welt
nicht hat.

— Eine amüsante Erklärung ent¬
hielt dieser Tage die „Laubaner Zeitung " .
Dieselbe lautet : „Um gemeine Rache an dem
Kaufmann Herrn C . G . P . und seiner Fa¬
milie hier zu üben, habe ich Gerüchte in die
Welt gebracht , die ich nicht verantworten kann.
— Ich bekenne mich der Verleumdung ordi¬
närster Art für schuldig , gebe zu, daß ich ein
ganz erbärmliches Subjekt bin und daß keines
Menschen Ehre vor mir sicher ist . H . W . ,
Waschfrau .

"
(Hungers gestorben .) Laut einer

Nachricht des „ Imperial " sind siebzehn spa¬
nische Emigranten an Bord eines italienischen
transatlantischen Dampfers auf der Reise von
Malaga nach Buenos Ayres Hungers gestorben.

(Wenn .) Ach, wenn meine Frau nicht
gestorben wäre , könnten wir heute die goldene
Hochzeit feiern.

Sie haben sie im vorigen Jahre verloren ?
O nein, vor neunundvierzig Jahren .

(Vorsichtig ) Mann : „Aber Frau ,
Du bist doch so gesund I Weshalb willst Du
denn in 's Bad reisen ? " Frau : „Um nicht
krank zu werden !"

— (Beruhigt .) „ Fürchten Sie nicht,
einmal lebendig begraben zu werden ? Unsere
medizinische Wissenschaft tappt hier doch eigent¬

lich noch im Finstern .
" — „ Offen gestanden,

nein ! Ich habe einen Arzt , auf den ich mich
verlaßen kann. Wenn dessen Patienten sterben,
sind sie wirklich todt .

"
— (Bedenkliche Empfehlung . ) „Sie

wünschen also hier eine Anstellung zu haben ?
Was haben Sie denn schon geleistet ? " — „ Den
Offenbarungseid . "

— (Künstliche Wurstdärme ) . Von
der Fabrik Karl Brandegger in Ellwangen
werden seit einigen Jahren künstliche Wurst¬
hülsen aus Pergamentpapier in Handel ge¬
bracht, welche immer mehr an Boden gewin¬
nen . So werden dieselben seit einiger Zeit
auch von großen Wurstfabriken in Gotha ver¬
wandt .

— (Ein Gewissen — kein Gewissen .)
Pfarrer : „Aber, Schäfmannbäuerin , jetzt sind 's
erst vier Wochen , seit dein Mann gestorben ist,
und du schaust schon wieder jedem Mannsbild,
nach . Hast denn gar kein Gewissen ? " Bäuerin:
„Freili , Hochwürden, freili hob i an g

' wissen,
das ist der Hofbauernsepp, zu dem Heirat ' i'
'nein.

"
— Ein Schriftsteller hatte Jemanden

einen Betrüger genannt und wurde dafür ver¬
urteilt , dem Beschimpften öffentlich Abbitte zu
leisten , was er auf folgende Art that : Ich
habe sie einen Betrüger genannt , — es ist
wahr . Ich soll Ihnen Abbitte leisten , — es
thut mir sehr leid . Sie sind ein ehrlicher
Mann, — ich habe gelogen.

— ( Deutsche Sinnsprüche . ) Im
Augenblick kann sich begeben dass" was man
nie gedacht im Leben . Zu große Hast hat 's
oft verpaßt . Erwerben und Sparen zugleich
macht am gewissesten reich. Mit Fleiß und
Kraft man vieles schafft . Ordnung erhält die
ganze Welt.

Weiten - Hussioiiisn
aut Orunä äsr ^Vsttsr -Lsriodts äer Vsutsvüsn

Lssvarts .

22 . ^ UAUst : 8tark vollciA , vvärrnsr , wit-
taxs sobvül , Konirsnseüsiu, violtaeb bs -
äsekt , tritbs nnck UsKsn mit Esvittsrn ,
2 um Teil klar . I - viebtor bis mässiAvriVillä .

23 . August : 8tark volkiA bsi 8onnsv8ebsin ,
otvas värmsr , vislts .llb bscksekt , tritbs
Ü6A6n unck Esvittsr . UittaAs «mrws
sobvitls I- itkts . b'rissbsr V/incl.

24 . ^ nKust : Wolkig , sonnig , mittrrAS sebvül
varw , msist bsäsokt unä starker Us -
KM , O-svittsrvoIksn nnä striebvsiss
IlntlackunAsn , 2um Dsil klar . b'riib uuck
uaebts ssbr kitbl. Usbbattsr böi^sr
4Vir>ä , Lsitvsiss stark bis sturmiscb.

Amtliche und Privat -A »zeigen.
W i l d b a d.

Freiwillige Feuerwehr
Nächsten Sonntag den 23 . August , Vormittags 7 Uhr,

rückt die freiwillige Feuerwehr zu einer Hebung aus.
Den 21 . August 1889

Stadt Wildbad .

Oehllt-gras-Vttkalls.
Am Donnerstag den 22 . August d . I . ,

nachmittags halb 3 Uhr
wird der Oehmdgras - Ertrag der städtischen
Lautenhofwiescn an Ort und Stelle im Auf¬
streich verkauft.

Zusammenkunft bei der Brachhold 'schen
Sägmühl? . Stadtpflege .

Kommandant: Isr . Wornetfctz .

Verein für Bienenzucht.
Die Versammlung vom 18 .

August hat sich wiederum für
Candis als Futtermittel ent¬
schieden. Die Vercinskasse über¬
nimmt die Nebenkosten . Für
weitere Anmeldungen ist noch

Frist bis 25 . August.

Revier Wildbad .

Brennholz-, Derbholz- und
Rinden-Berkaus.

Am Dienstag den 27 . August d . I .,
Mittags 11 '/s Uhr

auf dem Rathaus in Wildbad aus Wasserfalle:
18 Rm . buchene Ausschuß - Scheiter und
Prügel, 1 Rm. buchen Abfallholz , 247
Rm. tannene Ausschuß- Scheiter u. Prügel,
25 Rm . tanncn Abfallholz, 139 Rm.
tannene Reisprügel und 167 Rm. tann.
Rinde ; ferner aus Vorderer Langerwald
und Hintere Wanne 345 Rm. tannene
Rinde .



— 2M —

Vsk7vs >r2 ^vsl .ä -VsrsiN ..
Osr bei äsr Vsrsin8 .Vsr8amm1unA am 1 . änni ä . ,1 . desolilosseas

äs8 UDo « i » l48 - Vvr0l » 8 Ln äst »m

KsüLslrÄs Ls » 24 .

k7aol>mittaK8 , nael , Ankunft ä « 8 2uA3 3 Dkr 15 Mn . in IViläbaä

statt . Dis Deilnsbinsr vsrsammsl » sieb am obsrn Vnäs äsr ^ .nia ^ sn

in äsr „ Ro3snau " ( klsmpsl ) unä Ksbsn untsr b'nbrnn ^ ä «8 Usern

lObsetörstsrs 8oseb um 4 Diu ant '
VValävvsASn Lu äsr vom Vsrsint

^ bsrxsatsUtsn ^ nla ^ s im Rol >rva88srt1rai , vooslbot iür LrkrioebnnKen
'

unä kckuaist AS8orAt ist unä ^ .bsnäo sins öslsuobtun ^ äss Vkasssekalla atatttiuäsn rvieä .

visjsniASn Dsilnsbmsr um ^ usüuA , rvslebs von äsr Usli '.vavosranlaAS uus aut

äsu 2uA 8 ^0 zi , IViläbaä 2Ur Labn tabrsn rvollsn , vsräsn Asbstsn , äis8S8 äsm ilsrrn

Staätsebnltbsiss Lätunsr vor Antritt äss -4n8ÜnAS8 dsi äsr Sammlnn ^ in äsr Roseuuu

mitLUtsiisn ; äsrssibs virä kür DabrAslsASubsit a 1 tKarst pro ksrson 8orxs traxsn .

vis blitxlisäsr unä vrsunäs äss Vereins — Usrrsn unä vamsn — ^veräsn

2 ur VstsiiiKnnA an äsm Vusklu ^ trsunäliebst sinAslaäsn .

dlsNSNbÜI ' A, äsu 20 . ^ UAUst 1889 .
! m Huktnag lies Von8tanl !8 :

8 taät 5V i 1 ä b a ä .

Hi » lSÄu » Z.
2u odiZsm VusünA srlanbsn sieb äis DntsrLsiebnstsn äis vsrsbrtsn tit . IvuiAüsts ,

sovvis äis iüssiZs vinrvobnsroebatt sr ^ edsnst sinrinlaäsn .

Der LA . LÄä -LovarüissLr : 8ts .cll86i2ultk .6i88

vrsitsrr Wilkslm XÖNIA V. KöniZsliofsn . 8st2N6N .

Aie HlhrenhcrndLung unö Mhrmcicherei
von

vlosspk I-Isiik , plo ^ tisim
Nr . 21 , westl. Karl -Friedrich Straße Nr 21 lz . Schwanen)

Telephon-Anschluß 104 - empfiehlt ihr großes Lager - Telephon-Anschluß 104

s > » ^ rr° «- r

cv s -r

W i l h b a d :

Auf Antrag der Erben der verst . Jakob
Friedrich Eitel , Ad . S ., Holzhauers Witwe
von hier , kommt die hienach beschriebene Lie¬

genschaft
am Samstag den 24 . August d . I . ,

vormittags 11 Uhr

auf hies . Rathaus im öffentlichen Aufstreich
züm zweiten und letztenmal zum Verkauf :

Aecker :
Parz . No . 67 :

16 u 10 om Baumacker im Sommerberg
mit einer Heuscheuer .

Parz . No . 4 :
8 a 83 gm Baumacker im Straubenberg .

Wiesen :
Parz . No . 1191 :

15 u 61 gm im Stürmlesloch .
Parz . No . 220 :

7 a 48 gm Wiese
1 ? „ Heuscheueranteil

7 u 65 gm nn weißen Zeeger.
Liebhaber sind eingeladen .

Den 20 . Aug . 1889 .
Ratsschreiberei .

Bälzner .

loo ooo Säolca
nur wenig gebraucht , groß und stark , für
Kartoffeln , Kohlen , Getreide rc pro
-Ltnck 30 Pfg . Probeballen von 25 St . ver¬
sendet unter Nachnahme und erbittet Angabe
der Bohnstariou . Max Mendershausen ,

Cocthen i . Anh.

8vknkII-8t6nogrspIiiö !
Neu ! Mit wenigen Regeln und 40 Schrift¬

zeichen schreibt man nunmehr über 300 Silben
per Minute ; übertrifft gewöhnliche Schrift um
das Zehnfache , Stenographie um 330s "/» an
Kürze . Die preuß . Lehrerzeitung schreibt : „Sie
wird den Sieg davontragen ; wer eine Schnell¬
schrift lernen will , der lerne nur diese !" Den
Lehrgang znm Selbstunterricht in wenigen
Stunden versendet bei Einsendung von 1 Mk-
franko - er Erfinder : August Lehmann ,
Berlin , Möckernstr 112.

Allgemeine Nentenanstalt zu Stuttgart .
Versicherungsgesellschaft auf volle Gegenseitigkeit , unter Aufsicht der K. Württ .

Staatsregierung .
l- sbsns - , l^sntsn - L l<3pjt3 ! -Vsk'sio !isi 'unZs.

Gesamtvermögen Ende 1888 : ^ 62799882 , darunter außer den Prämienreserven
noch ^ 4 ' /e Millionen Extrareserven .

Verstcherungsbestand : 37179 Policen über 45145296 versichertes Kapital
und 1243188 versicherte Rente .

Niedere Prämiensätze . Hohe Rentenbezüge .
Aller Gewinn kommt ausschließlich den Mitgliedern der Anstalt zu gut .

s ris VSrsiQLiSrruiZs .

Dividenden -Genus ; schon nach 3 Jahren . Dividende z Zeit 28 der Prämie .

Prämiensätze für einfache Todesfallversichernng :
Lebensalter beim Eintritt :

Jahresprämie für je ^ 1000 . Versicherungs - Summe
bei 28 "/o Dividende nach 3 Jahren nur noch .

billigsten Bedingungen .
Belehnung der Policen nach Maßgabe des Deckungskapitals .

Bei Aufgabe der Prämienzahlung Reduktion der Versicherung , sofern nur das Deckungs¬
kapital zu einem prämienfreien Versicherungsbetrag von mindestens ^ 200 ausreicht .

Prompte Auszahlung der Versicherungssummen sofort nach Fälligkeit .
Nähere Auskunft , Prospekte und Antragsformulare kostenfrei bei den Vertretern :

Wrldbad : Chr. Wildbrett , Buchdruckereibesitzer: Äerrenbürg : Carl Büxenstettt .

20 25 30 35

15 . 70 17 . 90 . 21 . 30 . 25 . 50
11 . 31 12 . 89 . 15 . 34 . 18 . 36

Buxktit - Stoff , genügend zu einem

ganzen Anzuge (6 Meter 30 Centimeter ) , reine
Woüe und naoelfertig zu M . 7 . 75 , Kamm¬
garnstoff , reine Wolle, nadelfertig, zu einem
ganzen Anzuge zu M . 15 . 65 , schwarzer Huch -

stoff, reine Wollt , nadelfertig , zu einem ganzen
Anzug zu M . 9 . 75 versenden direkt an Pri¬
vate portofrei in ' s Haas Bnxrin - Fabrik - Depot

L v « . , lt i oirlitni l i» Ml .
Muster - Collectionen reichhaltigster Auswahl
bereitwilligst franko .

LöLi § 1io1i68 Lurt1i6Lt6r .

virssttion : DisblZ .
Î iktwoOll äsu 21 . ^ u ^ usr 1889 .

Dis Z1 : Sri3 . sek » . nVxS -

Kelitvanir in 4 Hctsn von V . blossr .

vonnsrsksg äea 22 Lugust dlsidt äas

Lxl Lur -Dtrssler Assvlilosssn .
k̂ esiiSA äsu 23 . ^ uAU8t

M !ssSr » anQ
"s IsS ^ -bsr

Vol >i88tUoIr in 4 2rktsn V . r r o ü A s .
Ksssg -kröffnung 6 V2 lästi ' — Anfang 7 Ukr

Redaktion, Druck und Verlag von Eh r . Wi ldb r ett in Wildbad .
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